
Anlage 1 

16. Nachtragssatzung vom _______________ zur Änderung der Satzung  
über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen 

 
 
 

Aufgrund der §§ 7, 8 und 9 in Verbindung mit § 41 Abs. 1 Satz 2 f und 76 Abs. 1 und 2 der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 14.07.1994 (GV NW S. 666), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 13.04.2022 (GV NRW S. 490), der §§ 1 bis 3 des Nordrheinwestfäli-
schen Gesetzes zur Ausführung des Abwasserabgabengesetzes (Abwasserabgabengesetz 
Nordrhein-Westfalen) vom 8. Juli 2016 (GV. NRW. S. 559, 590), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 04.05.2021 (GV NRW S. 560), den §§ 1, 7, 8 und 9 Abs. 1 bis 3 des Gesetzes über Abga-
ben für das Einleiten von Abwasser in Gewässer (Abwasserabgabengesetz) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 18. Januar 2005 (BGBl. I S. 114) zuletzt geändert durch Artikel 2 der Ver-
ordnung vom 22. August 2018 (BGBl. I S. 1327), sowie der §§ 1, 2, 4, 6, 8, 10 und 12 des Kom-
munalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21.10.1969 (GV NW 
S. 712), in der aktuellen Fassung in Verbindung mit der Entwässerungssatzung der Stadt Em-
merich am Rhein in der jeweils gültigen Fassung hat der Rat der Stadt Emmerich am Rhein in 
seiner Sitzung am _______________ folgende 16. Nachtragssatzung beschlossen: 
 
 
 

Artikel 1 
 
Der § 11 erhält folgende Fassung: 
 

§ 11 
Gebührensatz 

 
Die Benutzungsgebühr für die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen beträgt 
50,00 €/cbm abgefahrenen Grubeninhalts. 
 
 
 

Artikel 2 
 
Diese Satzung tritt am 1.Januar 2024 in Kraft. 


